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Projektgebiet SUNRISE
Umgebung vom Neuen Hulsberg-Viertel und Klinikum Bremen-Mitte



EU-Projekt SUNRISE (05/2017 – 04/2021)
Entwicklung und Erprobung nachhaltiger Mobilitätslösungen auf 

Quartiersebene

SUNRISE wird durch das Forschungs- und Innovationsprogramm Horizon

2020 der Europäischen Union gefördert (Fördernummer 72 33 65)“



Intensive Bürgerbeteiligung

Fachexkursionen

Bürger-Workshops

8 „Straßengespräche“

Bilder: 

Gerald Weßel (Oben links); 

KW Schlie (unten links) 

Online-Beteiligung

12 Straßenbegehungen Bewohnerparken

Diskussionsveranstaltung 
„Bewohnerparken? – Lernen von Köln“

Workshops mit Projektbeirat



zu enge Fahrgasse für Leiterwagen der Feuerwehr, zugeparkte 

Einmündungen

Problem Rettungssicherheit



… zugeparkte Feuerwehrzufahrten



Illegales Parken auf Gehwegen



Illegales Parken auf Gehwegen



auch durch auswärtige Parker 

Hoher Parkdruck 



Fahrradparken etc.



Fahrradparken
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Parkraumunteruntersuchung (Kfz und Fahrrad)



Geplantes Bewohnerparken in der Umgebung 
von Hulsberg



Hoher Anteil von „Fremdparkern“ (auch nachts)

Untersuchung der Nutzergruppen



Car-Sharing, Fahrradstellplätze, SUNRISE-Fietje

Integriertes Konzept



Bewohnerparken

Integriertes Konzept

• Parkberechtigung für 

Anwohner

• Parkautomaten für Besucher 

• Sonderregelungen für 

Handwerker, Pflegedienste 

und Gewerbetreibende



Bewohnerparken nur mit intensivierter 
Überwachung

Stufenweise Einführung
1. Bürgerinformation 

2. Hinweise an Falschparker

(„Gelbe Karte“)

3. Bußgeld


